
 

 

Kenzingen, den 20. Februar 2025 
 
Antrag: „Perspektivenentwicklung in der Betreuung im U3-, Ü3- Bereich in Verbindung mit 
der Kernzeit-/, Nachmittags-/Ganztagsbetreuung in Kenzingen und Ortsteilen“ 

 

Antragsteller: Aktive Bürgerliste (ABL) im Gemeinderat Kenzingen 
 

 

Der Gemeinderat möge beschließen, eine Klausur mit den Kita- und 

Einrichtungsleitungen, Gesamtelternbeiratsvorsitzenden, jwl. ein Vertreter der 
Gruppierungen und Fraktionen und den zuständigen Fachabteilungen zum Thema 

„Perspektivenentwicklung in der Betreuung im U3-, Ü3- Bereich in Verbindung mit der 
Kernzeit-/, Nachmittags-/Ganztagsbetreuung in Kenzingen und Ortsteilen“ durchzuführen.  
 
Ziel dieser Klausur ist es, die bestehenden Angebote zu evaluieren, Bedürfnisse und 
Herausforderungen zu identifizieren sowie gemeinsam Lösungen und Zukunftsaussichten 
für eine bedarfsgerechte und qualitativ hochwertige Betreuung in diesen Bereichen zu 
entwickeln.  
 
Als erster Schritt soll ein besonderes Augenmerk auf den vorhandenen und benötigten 
räumlichen Ressourcen liegen. 
 
Begründung: 
In den letzten Jahren hat sich die Nachfrage nach Betreuungsplätzen in den 

Bereichen U3 (Unter-Dreijährige), Ü3 (Über-Dreijährige) und im 

Ganztagsschulbereich stetig erhöht. Gleichzeitig verändern sich die Bedürfnisse der 

Eltern, Kinder und das pädagogische Umfeld. Die Zusammenarbeit von Kommune, 
Kitaleitungen, Elternschaft und weiterer Betreuungseinrichtungen ist daher von besonderer 
Bedeutung, um eine zukunftsfähige und flexible Betreuung sicherzustellen. 
Es gibt verschiedene Ideen und Möglichkeiten wie vorhandene Immobilen in die Planungen 
miteinbezogen werden können. Dies soll als erster Schritt mit allen Beteiligten evaluiert 
werden.  
Die Klausur soll dazu dienen, konkrete Konzepte und Maßnahmen zur Weiterentwicklung 
der Betreuungsangebote zu erarbeiten.  
 



 
Mögliche Themen könnten u. a. sein: 

 

• Anpassung der räumlichen und personellen Ressourcen 

• Integration von individuellen Bildungs- und Betreuungsbedarfen 
 

• Förderung der Zusammenarbeit zwischen Kindergarten, Schulbetreuung und 

Elternhaus 
 

Ziel ist es, eine ganzheitliche Perspektive für die zukünftige Betreuungssituation in 

Kenzingen zu entwickeln und die verschiedenen Akteure in einen konstruktiven 

Dialog zu bringen. 
 

Vorgeschlagener Termin und Durchführung: 
Die Klausur sollte möglichst zeitnah nach der Zustimmung des Gemeinderates und 

unter Berücksichtigung der Verfügbarkeiten der beteiligten Kitaleitungen, 
Gesamtelternbeiratsvorsitzenden und Fachabteilungen organisiert werden. Die 
Teilnahme vom Hauptamt ist unabdingbar.  
 
Ein externer Moderator oder Expertinnen/Experten könnte die Veranstaltung fachlich 
begleiten. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Kosten für die Klausur (Raummiete, Moderation, ggf. Verpflegung) sind im 

Rahmen des Haushalts für Bildung und Betreuung einzuplanen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt, eine Klausur mit den Leitungen der 
Betreuungseinrichtungen, , Gesamtelternbeirat und den zuständigen Fachabteilungen 
und Vertretern der Gruppierungen und Fraktionen zum Thema 
„Perspektivenentwicklung in der Betreuung im U3-, Ü3- Bereich in Verbindung mit der 
Kernzeit-/, Nachmittags-/Ganztagsbetreuung in Kenzingen und Ortsteilen“ 
durchzuführen. 
 
 
 

 
 
 

Hubert Klimmek 

Aktive Bürgerliste (ABL) im Gemeinderat Kenzingen 


